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Tageblatt .
-V 60 . Nbonnementspreis r Viertel¬

jährlich in Durlach 1 Mk . 3 Pf . Im
Reichsgebiet Mk . 1.35 ohne Bestellgeld . Samstag dm 11 . Mär; EirrrückungSgrbühr r

Die viergespaltene Zeile oder deren
Raum 9 Pf . Neklamezeile 20 Pf .

1905 .
Hagesneuigkeiten .

Bade «.
-s- Karlsruhe . 10 . Marz . Der Groß¬

herzog von Sachsen - Weimar ist zum Be¬
such der Großherzoglichen Herrschaften hier ein¬
getroffen.

-
s
- Karlsruhe , 10 . März . Staatsminister

vr . v. Brauer wird seinen künftigen Wohnsitz
in Heidelberg nehmen .

1- Karlsruhe , 10 . März . Großes Auf¬
sehen erregt hier die Verhaftung des in
weiten Kreisen bekannten ehemaligen Direktors
der Briqaetwerke in Maxau , Brockhaus ,
welche gestern abend auf dem hiesigen Bahnhofe
erfolgte . Wie cs heißt , soll eS sich um bedeutende
Unterschlagungen , man spricht von mehreren160 000 Mk., handeln , deren Defraudation erst
jetzt aufgedeckt wurde .

„ " Karlsruhe , 11 . März . Montag den
13 . Mäiz , abends ^9 Uhr , findet im großenSaale der Festhalle ein Vortrag des Grafenund Exjesuiten Hoensbroech über „Staat
und Kirche in ultramontaner Auf¬
fassung " statt . Mit Rücksicht auf das Kartell
der liberalen Parteien zur Bekämpfung des
Ultramoutaoismus ist ein sehr zahlreicher Be¬
such zu erwarten . Graf Hoensbroech ist ein
geistvoller , glänzender Redner .

Durlach , 11 . März . Das diesjährige9. Kreisturnfest des 10. Turnkretsesfindet am 6., 7. und 8. August in Pirmasens(Rheinpfalz ) statt . Wie uns von dort bei chtetwird , find die Vorarbeiten zu diesem Feste schonin vollem Gange ; die einzelnen Unterausschüssesind bereits gebildet und haben ihre Tätigkeitausgenommen . Die Gastfreundschaft der Pirma -
senser ist zu bekannt , als daß darüber ein Wortverloren zu werden brauchte ; den Besuchern des
Kreisturnfestes kann deshalb ein herzlicher Em
pfang schon im voraus zugestchert werden .Pirmasens , das sich durch seine Schuhindustrieeinen Weltruf erworben Hit , liegt am Ausgangder Vogesen . Ringsum von dichten Wäldern
umgeben , bietet cs von seinem höchsten Punkteeine herrliche Aussicht auf die benachbartenBurgen Gräfenstein , Ruppcrtsfelstn , Lemburg .

auf den sagenumwobenen Trifels , auf die
Sickinger Höhe , mit ihren vielen reichen
Dörfern rc. Den Besuchern des KreiSturnfestes
wird bei den Turnfahrten Gelegenheit gegeben,die nähere Umgebung mit ihren großartigen
Ausflugsorten kennen zu lernen . Mögen recht
viele Turner beim Kreisturnfest die Gelegenheit
ergreifen , ein Fleckchen Erde kennen zu lernen ,dessen wunderbare Wälder — wahrhafte Gottes¬
dome — und dessen wilde Romantik bisheralle diejenigen , die sie einmal kennen lernten ,immer wieder zu sich hinzogen .

Mannheim , 10 . März . Zu der Mord¬
affäre wird mitgeteilt , daß ein . Lehrer am
Mordtage in der Nähe des Tatortes einen
Mann die Straße daherkommen sah, welcherein Paket unter dem Arm hatte , ein verstörtes
Wesen zur Schau trug und dessen Persönlichkeit
auf Becker passen soll . Der Mann ging nachdem Verbindungskanal zu. Man vermutet ,daß der Mörder seine blutigen Kleider in den
Kanal versenkt hat und wurden diescrhalb
Taucher bestellt , um den Kanal abzusuchen.Der Taucher mußte jedoch seine Tätigkeit infolgedes durch das Hochwasser schmutzig gewordenen
Wassers einstellcn . Die Durchsuchung wird
jetzt durch die Rheinbauinspektion mittelst Rechen
ausgesührt . Wie weiter gemeldet wird , hat ein
Straßenbahnschaffner am Rheintor einen Mann ,der durch sein verstörtes Auftreten auffiel , in
einen nach der Waldstadtstraße fohlenden elek¬
trischen Straßenbahnwagen einsteigen sehen.
Becker leugnet noch hartnäckig . Der Alibibeweis
ist ihm bis jetzt vollständig mißlungen .-s Ettlingen , 10 . März . Wegen des Aus¬
falls jeglichen Schnellzugs - und Eil -
zugsverkehrs auf hiesiger Station nachdem Sommerfahrplanentwurf wird eine
Deputation bei dem EisenbahnministerFrhrv . v. Marschall vorstellig werden .-j- Freiburg , n . März Heute Samstagfrüh nach 6 Uhr ist tm Hofe des Landes -
gefängniffes der Mörder der Näherin Di schvon Zähüngen , Laubach , hingerichtetworden .

Deutsches Reich .* Berlin , 10 . März . Die Budgetkorn -
mission des Reichstags setzte die Beratung

des Gesetzentwurfs beir . die Aenderung der
Wehrpflicht fort . Der Antrag Gröber , die
Zeit für die Hebungen für Personen des Be¬
urlaubtenstandes unter möglichsterBerückstchtigungder Interessen der bürgerlichen Berufskreise ,namemlich der Ernteverhältnisse festzusetzen, wird
einstimmig angenommen , nachdem sich dieGenerale v . List und v . Arnim mit dem Antrageinverstanden erklärt hatten . Der Rest der Vor¬
lage wurde ohne Debatte genehmigt .* Berlin , 10 . März . Die „Nordd . Allg .Ztg ." meldet : Vom 1 . Juni 1905 ist der Ober -
postdirektor Geh . Oberpostrat Thiele in
Konstanz nach Frankfurt a/O . uud Ober¬
postdirektor Kederer in Stettin nach Kon¬
stanz versetzt.

* Berlin , 10. März : Ueber ein neues
Kirchhoftnterdtkt wird aus Straßburg
gemeldet : In der gestrigen Sitzung des Landes¬
ausschusses führte der Abgeordnete Blumenthalaus : Der Bürgermeister und Gemeinderat in
Langenberg in Lothringen haben ihn gebeten , .sich
ihres Friedhofs anzunehmen , der seit 15 Jahrenmit dem Interdikt belegt sei. Der Friedhof seivon dem Bischof von Metz interdizicrt wegeneines Streits zwischen Pfarrer und Gemeinde .Der Redner ersuchte die Regierung , die trost¬
losen Zustände zu ändern . Selbst der Ab¬
geordnete Abb « Wetterl « bemerkte, wenn die
Mitteilungen des Abg . Blumenthal über das
Langenberger Friedhofverhältnis richtig wären ,so läge ein krosser Fall von verwerflichemKlerikalismus vor . Der Unterstaatssekretärvr . Petri erklärte die Angaben Blumenthalsim wesentlichen als zutreffend .* Kiel , 11 . März . Der Torpedomatrose
Niemeyer vom „Sleipner " wurde auf der
Fahrt von Karthagena nach Genua über Bord
geschleudert und ertrank .

Leipzig , 10 . März . Das „Leipz . Tagbl ."meldet aus Zwickau : Der Redakteur des
sozialdemokratischen „Sächsischen Volksb ' atts " ,Ernst Schubert , wurde von der Strafkammerdes Landgerichts Zwickau wegen Beleidigungdes Königs von Sachsen zu 8 Monaten
Gefängnis verurteilt . Die Beleidigung wurdeerblickt in einem Artikel über die Reife derFeuilleton . 39 )

Tie Söhne des Waffenschmieds .
Original - Roman von E . Heinrichs .

(Fortsetzung .)
„Kommen Wir wieder auf diese Papierezuruck .

" fuhr Mr . North fort . „Wollen Siesich dieselben nicht genauer ansehens Ich wette ,daß Sie hübsche Summen bet sich führen , oder
vollwichtige Kreditbriefe — "

« O ja , komme nicht in Verlegenheit , Sir !"
»Nun also , Sie wären just mein Mann ,

» Säufer ! In Ihren Händen wären diesekostbaren Dokumente und damit da? Geheimnismeines Vetters sicher aufgehoben . Sie gebendaraus , soviel Sie entbehren können . "Mr . Staufer schien plötzlich ernüchtert zum durch die Aussicht auf ein- gutes Geschäft .
und

^rÄ den Papieren , prüfte sorgfältig^ die enormen Summen , welche die-
Velter ^ äsentiertcn , zu summieren . „Ihr
er ^ rin kolossales Vermögen !" rief"buch begeistert aus .
sei - « - U Knut seinen Reichtum — der Vater
Trän,, «» wild diese Papiere vor der
Klippel abfordern . Dos ist die böse

„Ja , nun verstehe ich ! Sie haben ihm in
anderer Weise die Summe verschafft uud sitzennun selber in der Patsche ."

„So ists, " seufzte Mr . North . „Nicht genugdamit , hat der Leichtsinnige schon wieder hohe
Ehrenschulden , die ihm den Hals brechenkönnen ."

„Der ist unverbesserlich — bedaure dieBraut . Na , geht mich nichts an , Sir ! — Ichsage : all rigdt , würde das Geld gegen dieses
Pfand uno guten Zins Ihnen geben , was sollaber geschehen, wenn Sie dasselbe bis zurTrauung nicht eingeiöst Habens "

„O , Kleinigkeit ! — Sie würden gegen einen
bündigen Jnterimsschein ihm die Dokumente
auf eine Stunde zurückgeben, Sir !"

„ Schlaukops !" lachte Staufer . „IVsII , dann
kommen Sie morgen mittag um 12 Uhr
nach meinem Hotel , bringen Sie die Papieremit und — ja , wie viel wollen Sie denn darauf
haben ? "

„Zwanzigtausend Pfund !"
„Das ist viel — zum Henker ja , es istein hübsches Kapital , kaffen Sie sehen. —

Fünfzigtausend Pfund — hm , alles in allem ,Sir !"

„Barvermögen , mein Bester ; seine Besitzungen
repräsentieren einen vierfachen Wert desselben .Mein Vetter verfügt als Erstgeborener über

eine jährliche Einnahme von zehntausend Pfund ,während seine Erkorene ihm doppelt so vielzubringt ."

„Kolossal !" rief der Kleine , die Lampenäher heranziehend und die Papiere dicht vordie blaue Brille haltend . „Weshalb nimmt ihrVetter kein Darlehen auf seine Besitzungens "
„ Weil sein Schwiegervater die Verwaltungkontrolliert und jedermann dies weiß , sich des¬

halb keiner zu einem Darlehen verstehen will ."Der Kleine nickte befriedigt und Mr . Northlächelte über die Einfalt des freien Schweizers .
„Sie wollen mir das Geld also geben ? "

fragte er etwas ungeduldig . „ Riskieren dochwahrlich nichts bei dem Geschäft ."
„ Sollen es haben , kommen Sie lieber um1 Uhr , weil ich so große Barsummen nicht betmir führe und erst meine Kreditbriefe versilbernmuß . O, " setzte er, sich in die Brust werfend »hochmütig hinzu , „Sie haben nichts zu fürchten »Sir ! — Mein Kredit ist Bargeld , das HausStaufer und Kompagnie ist am Geldmarkt alsgut bekannt . "

„Ich vertraue Ihnen vollständig , Mr .Staufer, " versicherte North . „Werde morgenum 1 Uhr im „Prinzen von WaleS " michprompt einstellen und das Geschäft mit Ihnen
abschließend



Gräfin Montignoso von Florenz nach Dresden ,
welchen Schubert der Wiener Arbeiterzeitung
entnommen hatte .

* Kottbus , 10. März . Der 23 jährige
Müllergesclle Richard Vogel aus Ltndthal
bei Finsterwalde wurde heute vom Schwur¬
gericht zu lebenslänglichem Zuchthaus , dauerndem
Ehrverlust und einem Jahr Gefängnis ver¬
urteilt . Er hat am 10 . Oktober v. I . den
Waldwärter Kamevz , der ihn beim Wildern
ertappte , mit dem Gewehrkolben erschlagen , die
Leiche verscharrte und ihr Gelb und Uhr ab¬
genommen .

— Ein schweres Verbrechen , das dem
der Engelmacherin Wiese in Hamburg ähnelt ,
beschäftigt z. Zt . die Kriminalpolizei in Hannover
und hält sie auf der Spur der Verbrecher . Fest¬
genommen ist bereits ein Arbeiterehepaar und
ein Arbeiter , die im Verdacht des Mordes
von Kindern und der Beihilfe bei dem Ver¬
brechen stehen.

Schweiz .* Zürich , 11. März . Bei einem Brande
inAltersviel kamen ein 70jä hrtger Mann
und ein Knabe , die in einer Dachkammer
schliefen, in den Flammen um .

Stntzlaud .* Petersburg , 11 . März . Die für die
Schidlowsky - Kommission gewählten
Vertrauensmänner wurden verhaftet .
Die Nachrichten über Unruhen in der Pro¬
vinz mehren sich erschreckend .

Der Aufstand in Deutsch -Südwestafrika .
* Berlin , 11. März . Der „Tägl . Rundsch ."

zufolge wird beabsichtigt , alle 2 Monate
einen Ergänzungstransport nach Süd¬
westafrika zu senden zwecks Erhaltung der
im Schutzgebiete befindlichen Truppen in feld¬
mäßiger Stärke .

Der russisch - japauifche Krieg .
* London , 10 . März . Reuters Bureau

meldet aus Mulden unterm io . März , 10 Uhr
vormittags : Die Japaner drängten gestern nacht
vom Süden her über die verlassene Ebene
zwischen dem Schaho und dem Hunho vor .
Gegenwärtig speien die japanischen Batterien
von einem fünf Werft südlich des Hunho ge¬
legenen Punkte einerseits und von einer anderen ,
am Hunho selbst , Machiapu gegenüber gelegenen
Stellung andererseits , unablässig Feuer in
der Richtung nach Norden . Es ist den Japanern
gelungen , bei Dinschantun ihre Belagerungs¬
geschütze in Stellung zu bringen , von wo sie
unter gleichzeitiger Verwendung von Mörsern
die Beschießung des Dorfes eröffneten . Dinschan -
tun war gestern der Schauplatz ler blutigsten
und verzweifeltsten Kämpfe dieser entsetzlichen
Schlacht . Sein Besitz ist eine Frage von ent¬
scheidender Wichtigkeit . Die Japaner stürmten
wieder und wieder , die R uss en wurden vertrieb en

Sir ! Vergessen Sie die Hauptsache ,
diesen Schatz , nur nicht."

„ Unbesorgt , werter Freund ! — Ah , da ist
unser Watson mit dem Cab , das hoffentlich vor
der Tür hält ?"

„ Freilich , war aber ein schweres Stück Ar¬
beit, " sprach Watson , ins Zimmer tretend ,
„ mußte auch dreifache Taxe versprechen ."

„ Schadet nichts , alter Junge !" lachte Staufer
sich mühsam aus seiner Ecke erhebend . „So ,
nun kanns losgehen !"

Watson hatte ihm den Mantel angezogen ,
die Mütze aufs Haupt gedrückt und ein Stück
Geld in seiner Hand gefühlt , das er rasch in
der Westentasche verschwinden ließ . Daun - wurde
Abschied genommen und der kleine Mr . Staufer
von dem dienstfertigen Watson hinuntergeleitet
und in den Wagen gehoben.

„ Hotel „Zum Prinzen von Wales, " rief er
dem Kutscher zu und das Cab rasselte davon .

Der späte Fahrgast ließ nach einer Weile
halten und sich dann nach dem Telegraphen -
burcau fahren , wo er eine Depesche nach Deutsch ,
land aufgab . Dann fuhr er nach dem „ Prinzen
von Wales, " gab dem Kutscher reichen Lohn
und erhielt Logis im Hotel , wo er sich am
nächsten Morgen als Mr . Staufer aus der
Schweiz ins Fremdenbuch einzeichnete.

Nachdem er sein erstes Frühstück hier ge-

und gewannen cs dann ober wieder zurück .
Vielfach kam es zum Handgemenge . Die Be¬
satzung war dem gleichzeitigen Feuer vieler
Hunderte Geschütze ausgesctzt . Dinschantun ist
jetzt in den Händen der Japaner , die von dort
Geschütze auf die Eisenbahnstation Mulden
lichten können . Sie konzentrieren ihre Angriffe
auch auf eine Stelle , zehn Werft nördlich von
Mukden und sieben Werft westlich der Eisen¬
bahn , um die Linie der dort stehenden russischen
Truppen zu durchbrechen , diese Truppen ab¬
zuschneiden und zu umzingeln .

* Tokio , 10 . März . Marschall Oyama
berichtet , daß die japanischen Truppen
heute vormittag 10 Uhr Mukden besetzten .
Er berichtete ferner , daß die Einschließungs¬
oper ation seit einigen Tagen erfolgreich
durchgeführt wurde , und daß der blutigste
Kamps an mehreren Punkten in der Nähe von
Mukden im Gange ist.

* Niutschwang , 11 . März . (Reuter .) Nach
hier etngegangnen Meldungen ziehen sich die
Russen anscheinend in das Hügelland nord¬
östlich von Mukden zurück . Der Rückzug
erfolgte ohne alle Ordnung in einzelnen Ab¬
teilungen , die in aller Eile sich verschanzen , um
die Verfolgung aufzuhalten . Große Rückzugs¬
gefechte haben nicht staltgefunden . Die Russen
werden den Widerstand in dem rauhen Gelände
östlich der Eisenbahn nicht lange fortsetzen
können , da sie keine Vorräte haben . Sie können
vielleicht versuchen , durch das nach Nordosten
führende Tal Kirin zu erreichen, doch droht eine
besondere japanische Armee in dieser Richtung
sie abzuschneiden. Kuroki rückt nach Nordosten
vor und drängt die Russen auf Nogis Armee
zu. Die Verluste auf beiden Seiten sind un¬
geheuer groß . Es wird angegeben , daß das
russische 16 . Armeekorps bei Taschitschiao fast
gänzlich aufgerieben wurde und daß die Russen
bei Liukuanpao 8000 Mann verloren .

Verschiedenes .
— Dem Flügeladjutanten des Kaisers ,

Oberst Plüskow , wurde gleichzeitig die Erlaubnis
zur Anlegung von 6 außerpreußischen
Orden erteilt . Um den Segen wird ihn so
mancher innig beneiden .

— In Kuxhaven soll jsitzt eine besondere
Minenkompanie neben der Minenversuchs¬
kommisston errichtet werden . Die Kompanie wird
mit 6 Offizieren , 3 Oberleutnants und 3 Leut¬
nants besetzt , ein Marine - Ingenieur wird der¬
selben zugeteilt .

— In München sind aus einer Privat¬
sammlung 23 Oelgemälde im Wert von
30 000 Mk . gestohlen worden .

Utrecht , 2. März . Dieser Tage hat unsere
Universität einen Studierenden als Arzt ent¬
lassen , wie wohl nur wenige je promoviert
worden sind. Es handelt sich um einen Studiosus ,
der in der ganzen Stadt bekannt war , besonders

nommen , schrieb er ein kleines Billet und ging
aus , um sich nach „Taylors Hotel " zu begeben
und dem Hausknecht das Billet für den Wirt
einzuhändigen .

„Mr . Rosemeier ist plötzlich mit einem
Freunde nach Harwich gereist, " sagte der Wirt
später , „ er kommt vielleicht erst morgen wieder
zurück."

„Hat er seine Rechnung bezahlt ?" fragte
der erste Kellner bedenklich.

„DaS Billet enthielt eine Fünfpfundnote, "
lächelte der Wirt befriedigt . „Ich sah ihm
beim ersten Blick den Gentleman an ."

Der kleine Mr . Staufer saß seit einer Stunde
auf dem Telegraphenbureau , um die Antwort
auf seine gestrige Depesche zu erwarten . Nach
und nach ergriff ihn Ungeduld und Unruhe , er
zog häufig die Uhr und war nahe daran , seine
Gleichmut zu verlieren , als es von St . Paul
zwölf schlug.

«Man möchte über diese deutsche Saum¬
seligkeit den Verstand verlieren, " murmelte er,
„was soll jch nun ohne einen sicheren Leitfaden
beginnen ? "

In diesem Augenblick näherte sich ihm vor¬
sichtig ein Mann , welcher bedeutsam den Zeige¬
finger auf die Lippen legte .

Der Kleine erhob sich rasch und trat in
einen Winkel . „Was bringen Sie , Mr . Hunt ?"

bei der Polizei und i i den Bierkneipen . Siebzig
Semester hindurch hat er , wie die „ Kölir .
Volksztg . " erzählt , die Kollegien besucht. Un¬
zählige Male wurde Jül — so ist der Spitz¬
name des „ jungen " Arztes — „gewogen und
zu leicht besunden "

, was ihn jedoch nie ver¬
hindert hat , cs noch einmal zu versuchen.— Ein Drohbrief an General Trepow .Bei seinem Aufenthalt in Moskau anläßlich des
Leichenbegängnisses des Großfürsten Sergius
hielt sich General Trepow möglichst unauf¬
fällig , um den Revolutionären zu entgehen , die
immer hinter ihm her waren , weshalb er E
Civilkleidung trug . Jedoch bereits kurz nach
seinem Eintreffen in Moskau hatten ihn die
Agenten des geheimen revolutionäre «
Auss .chusseS herausgefunden . Er bemerkte,daß er überallhin verfolgte wurde , und hielt
deshalb streng geheim , wann er nach Peters¬
burg zurückzureisen gedenke. Einen gewöhnliche
Wagen zur Fahrt zum Bahnhof zu benutzen,
hatte er Furcht und deshalb griff er zu dem
Auskunftsmittcl , sich in einem Krankenwagen
zum Bahnhof bringen zu lassen . Er traf auch
wohlbehalten in Petersburg ein . Aber bereits
am folgende Tage erhielt er folgenden Brief
in sein Arbeitszimmer im Winterpalais geschickt :
„Herr General ! Wir bedauern , daß Sie sich
soviel Mühe machen mußten , ein Mittel zu
finden , um Moskau lebend verlassen zu können.
Wir wünschen Sie in dieser Hinsicht zu be¬
ruhigen . Sie haben in keiner Straße , in keinem
Theater und auf keinem öffentlich n Platz
etwas zu fürchten . Sie werden in Ihrem
Schlafzimmer getötet werden ."_

Hroßherzogkiches KoftHeater Karlsruhe .
Sonntag , 12. März . X. 42 . Samson nnd Sattk »,

Oper in 3 A. von Ferd . Lemaire , deutscb von Richard
Pohl , Musik von Saint - SaenS . Halb 7 bis nach 9 Uhr.

Dienstag , 14. März . 8 . 42 . Neu einstudiert : Der
Kompagnon , Lustspiel in 4 A. von Adolf L'Arronge.
Anfang 7 Uhr.

Donnerstag , 16. März . 0. 43 . Margarete , große
Oper mit Ballet in 5 A. , Text nach dem Französischen
des Jules Barbier und Michel Carr «, Musik von Gounob .7 bis nach 10 Uhr .

Freitag , 17. März . 4 . 43. Zvakkenfteius Hob, Trauer¬
spiel in 5 A. von Schiller . Halb 7 bis gegen 11 Uhr.

Samstag . 18. März . 6 . 42. Sie weiße Same , Oper
in 3 A. von Boildieu . 7 bis nach halb 10 Uhr.

Sonntag , 19. März . 8 . 43. Sie Akedermans ,
Operette in 3 A . nach Meilhac und Halevys „ Reveillon"
bearbeitet von C. Haffner und R . Genec , Musik von
Johann Straub . Halb 7 gegen 10 Uhr.

Montag , 20 . März . 4 . 44 . Sie Kugeuotten , große
Oper mit Ballet in 5 A. von Scribe , Musik von Meyer -
beer. 7 bis halb 11 Uhr ._

Markt - Bericht .
( - ) Durlach , 11 . März . Der heutige

Schweinemarkt war befahren mit 94 Läufer -
schweinen und 261 Ferkelschweinen . Verkauft
wurden 94 Läuferschweine und 26 1 Ferkel¬
schweine. Bezahlt wurde für das Paar Läufer¬
schweine 35 — 70 ^ ! , für das Paar Ferkel¬
schweine 22 —30 ^ Bei starker Nachfrage wurde
der Markt rasch geräumt ._

„Ich fürchte , die Kerls haben Wind be¬
kommen» Sir ! Als Sie mich heute früh auf¬
suchten, sah ich später den Halunken Watson
umherlauern : ich folgte ihm verstohlen und sah
ihn wieder bei „Taylors Hotel " , wo er auch
Ihres Anblicks sich erfreute . DaS war , mit
Ihrer Erlaubnis , unvorsichtig von Ihnen ."

Staufer sah den Engländer recht ingrimmig
durch seine blaue Brille an , weil er ihm Recht
geben mußte und seinen Fehler doch nicht eiu-
gestehen wollte .

„Jch mußte dem Wirte Nachricht geben — "

„ Hätten Sie mir übertragen , sich selber
aber nicht preisgeben sollen , Sir ! — Habe «
nicht an die Verkleidung gedacht, eine solche
Rolle erfordert Vorsicht , viel Vorsicht . — Er¬
warten Sie ein Telegramm ? "

Der Kleine stampfte zornig mit dem Fuß .
„Jch hätte um 1 Uhr den Fuchs tu der Falle, "

knirschte er. „Er bringt mir Wertpapiere und
nun fehlt mir der überführende Nachweis . "

„Mr . Rosemeier !" tönte urplötzlich der Ruf
des Beamten .

Der Kleine fuhr wie der Blitz ans Fenster
und nahm das Telegramm in Empfang , was
er hastig überflog .

(Fortsetzung folgt .)



AmtsverkündigungsblaLt für den Amtsbezirk Durlach .-
Amtliche öekanntmachuygen .

iForlen ) Nutzholz - Versteigerung.
Das Großh . Forstamt Langensteinbach versteigert mit Borgfrist

bis 1 - November 1905 am
Donnerstag de« 1« . März 1SV5 , vormittags S Uhr

k-mnnend, im Rathause zu Langensteinbach aus Domänenwald
-- tzermannsgrund , Rappenbusch und Köpfle : 1 Eiche II . , 5 IV. , 7 V. Kl . ,^ S Buchen I - und II . Kl. , 138 Forlenstämme und Abschnitte I - , 487 II . ,205 III - , 47 IV. Kl , 27 Forlenklötze I . , 50 II . , 13 III . Kl., 4 Fichten¬

stämme, Abschnitte und Klötze I - , 39 II . , 22 III . , 33 IV . , 54 V. Kl . ,45 Bau - und 73 Hagstangen .
Die Hölzer in den Distrikten Hermannsgrund und Köpfle werden

von Forstwart Kies , diejenigen im Distrikt Rappenbusch von Forst¬wart Welte in Langensteinbach vorgezeigt . Ferner am
Freitag den 17. März 1SV5, vormittags 1« Uhr,im Rathause zu Wilferdingen aus Domänenwald Buchwald :« Eichen II - , 57 III . , 131 IV. , 11 V . Kl. , 28 Buchen I . und II . Kl.,>6 Birken , 1 Elsbeer , 12 Forlenstämme il . , 20 III . , 8 IV. Kl . ,16 Forlenklötze I -, 38 II ., 3 III . Kl. , 100 buchene Wagnerstangen und

-4 Baustangen .
Forstwart Nonnenmacher in Wilferdingen zeigt das Holz«uf Verlangen vor .
Listenauszüge fertigt das Forstamt .

Am EkmindkmmWaz fiir IM brtttffk «i>.
Die Schlußberatung über den Entwurf des Gemeindevoranschlagsfür das Jahr 1905 findet am
Samstag den 18 . d. Mts ., vormittags ^12 Uhr,im Rathause statt .

Zur Mitwirkung werden diejenigen Steuerpflichtigen , deren um¬lagepflichtiges Steuerkapital mindestens 50000 Mk. beträgt , mit demAnfügen eingeladen , daß es ihnen freisteht , ihre Einwendungen beider Beratung vorzutragen oder zum Anschluß an den Voranschlagschriftlich zu übergeben .
Durlach den 8 . März 1905 .

Der Gemeinderat:
» Reichardt . Dreikluft .

Uilliililkh mii> MdciMkt i« Kutten
Montag den 13. März .

Jur das aus nicht badischen Orten durch Händler aufgetriebeneHan- elsvieh ist durch Zeugnis eines badischen Bezirkstierarztesder Nachweis der Seuchenfreiheit auf Grund fünftägiger Be¬obachtung im Großherzogtum Baden beizubringen .
Würgerrneillerarnt :

Gillardon .

Privat - Anzeigen .
Brarmkohlenbrikets

- - -- - - - beste Marke - ---- -- -- - - -billigstes Feuerungsmaterial bei Eintritt gelinderer Witterung , perZentner Mk. 1 .25 . Abnahme in beliebiger Menge . Ferner
'

Wrxidms Achmhch . prima KOHrn « . Aathraritempfiehlt billigst
Helnrivli , Wfinzstr. 74.

LelbftangefertigteHerren-, Frauen - und Kinderhemden,
unter Preis ! Okvviol von 75 Pfg . an per Mtr .,mer preis ^ , , schwarz, rein Wolle, v .Mk. 1 .10 an p .Mtr .Großes Lager in lkkeissnnsnvn , Kussleusn -

Kelterstraße 35.

^ hallen Sie gut u . billig repariert beir . lonilsn , Uhrmacher,
Hauptstraße 28.

Kanarienvogel
(Männchen) , fleißiger Sänger , mit
Käfig und eisernem Ständer , sowie
Brieftaube « billig zu verkaufen .Wo sagt die Exp, d . Bl .

In guter Geschäftslage
werden 2 —3 Parterre -Räume
eventuell mit Ladenlokal zur
Errichtung eines kleineren
stille « Geschäfts Per 1 . April
oder früher zu mieten gesucht.
Offerten unter „ 1SV5" an die
Expedition dieses Blattes .

Kkzirks-Neckkter
für ea . 4« Plätze um-
faffendes Gebiet von erst¬
klassiger deutfcherLebens -
Versicherungs -Aktien - Ge-
sellschaft gegen festes Ge¬
halt , Provision »nd
Spesen gesucht. Für in¬
telligente , energische und
redegewandte Herren , be¬
sonders auch aus besseren
Handwerkerkreisen gün¬
stige Gelegenheit zur
Gründung einer ange¬
nehmen , unabhängigen
und sicheren Existenz .

Offerten mit Lebens -
lans , Referenzen «nd
möglichst
unter O. 7S4 an
ttsssvnsketn LVogten

K . - K » , Ksntsnutiv .M « xxxxxxxxxxxxxxx» _Als Borarbeiter wird ein
tüchtiger

gesucht. Gute Bezahlung und
dauernde Stellung . Bewerber aus
ähnlichen Stellungen bevorzugt .
1. 1> « 1kLg« n, Möbelfabrik,

_ Rastatt ._Ober -Sekundaner erteilt
WachMfstunden.

Zu erfragen bei der Exped. d . Bl .
empfiehlt sich im Kochen

Hlollstll zu Festlichkeiten, sowie
als Aushilfsköchin . Zu erfragen
bei der Expedition dieses Blattes .

ledes
Quantum

Zu hoch," angckauft „„„

dünzstraß « 74.
*

^ stets alle Sorten
Felle , Eisen und

Metalle , L « n»z»e« , Laxier « .
s. » ». zu höchsten Preisen . Auf
Wunsch Abholung .

k > . Hein « . Ämalienstr . 17III .

Zur Einführung unserer neuen,mit so großem Beifall aufge¬nommenen
ttsusspolkeleen

suchen wir per sofort einen fleißigen
Mdiinr-Hedeaäe«

gegen sehr hohe Provision .
Solche Herren , die bereits einen

ähnlichen Artikel mit Erfolg ver¬
trieben haben und sich ausschließ¬
lich dem Verkauf unserer Haus¬
apotheken widmen können, werden
bevorzugt und erhalten einen Ver¬
dienst von 300 Mark pro Monat
garantiert .
tterm . »udei-g,Abt .Gesundheitspflege ,
_ Hohenlimburg i. W ._IbtvIirKt,« ,,
kauft an

I . Bausch , Milchkuranstalt ,
Karlsruhe , Tullastr . 84.

NrmtLkbkitschuIk
Frau Hlbrsekt HoKmLvL

Kerrenstraße 16 , 2 . Stock.
Gründliche Ausbildung im Weist -

u . Maschinennähen , sowie allen
sonstigen Handarbeiten .

Eintritt am 1 . u . 15 . jed . Monats .

Im WchnShk»
und Ansbesfer « der Wäsche
empfiehlt sich in und außer dem
Hause Frau Mina Vabberger ,
Lammstr . 16, früher Auerstr . 5.

Kinder
kommen oft

! mit Ungeziefer auf dem Kopf
mach Hause. Ueber Nacht ist
! alles verschwunden mit

„Misst,, ".
Per Flasche 50 -H.

lllicunpknn
ftaupkLtr . 16 . - 7elep !mn76

Wegzugsh . verk . 1 Sofa , 1 Tisch.2 Sessel, 1 Schrank , 1 Waschkom¬
mode m . Schubl . , 1 Nachttisch , 1
Küchenschrank , 1 eis . Hantel 50
alles gut erh . Ettlmgerstr . 39 II .

Ein Damen¬
hündchen (Zwerg¬
pinscher, ein weißer -
Spitzer und ein
sehr guter Ratten¬

fänger » letztere beide 1 Jahr alt.
sind billig zu verkaufen
_ Gartenstratze 8 .

Ein guterhaltener eiserner Herdmit Kupferschiff und Messingstange
ist wegen Platzmangels zu ver¬
kaufen. Näheres

^ d ^ Hauptst raße ^ 7
^ ^

j Schwarzwätder ^
t Mrsckiwaster^
I Flasche Mk. 2 .50 , I
I bei 5 Flaschen Mk. 2 .25, 5
7 desgleichen ganzalt , Mk . 3 .— V
p Flasche, bei 5 Flaschen ^
4 Mk. 2.75, empfiehlt H

4 ösflisferant . ch

Gin möbliertes Zimmer
ist zu vermieten . Zu erfragen

Pfinzstraße 83 .
Wohnungen .

In meinem Neubau Werd er¬
ste aße sind 2 schöne Wohnungenvon je 5 großen Zimmern , Bade¬
zimmer und Zubehör , auf 1 . Juli
zu vermieten .

U . Hsfel , Maurermeister ,
_ Sophienstraße 7 .

SWllttlkhrlmg gesucht.
Ein kräftiger Junge kann ^

mir in die Lehre treten .
_ Al. Haa

Gin Kräftiger
welcher Lust hat , d »
Handwerk gründlj ^kann in die Lehre

Karl s
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ĉ !tv-, o
L ! wOc. 1

Lr! m

cu

»»
« ^s r» ^x-L r«

-E L ^ - s «
Ax » « « s
s^- ^ ^

KMrmM
i» Kmkskm - u « i> Kammgiirn - Ztolfkii « Mir i» grotza A « »w «hl- u MI «. 10 , 12 , 14 , 18 , 18 , 20 und 28 .

Grötzingen.
Sills -nsr L VsLllL Lsu-crlikolxer .

Durl

Godes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

machen wir die traurige Mitteilung , daß
unser liebe Gatte , Vater , Großvater ,
Schwiegervater , Bruder , Onkel und

^ Schwager

Christian Kerch .
Landwirt ,

gestern abend ^ 7 Uhr plötzlich infolge eines
Schlagansalls verschieden ist.

ach , 11 . März 1965.
Iie trauernden Kmleröliebenen .

Die Beerdigung findet Sonntag nachmittag 5 Uhr statt .
Sollte jemand beim Ansagen vergessen worden sein , sodiene dies als Einladung .

sMe «tr - Vm »Mli »>jl
st« Durlscd ««il llmgedmz

Sonntag nachmittag '
-3 Uhr in der . Lrininv .

Zssldr « lsster Kv « 8
Eingang Sxitalftrasze » . Lammstratze . E

Lonntsg äen 12 . Msrr , sbenkts 7 Ubr:
<» I ^« 88S8 ^ 77- 77^ 77

Militär - Konzert .
Reichhaltiges Programm . 'ME

Linki ' ikk Fnvi ! lkvin Ssmmvln !
Hierzu ladet sekundlichst ein

? rLeärieL . ILLrMsrs , Wkhgtt N . Wirt .
Für Speisen « nd Getränke ist , wie bekannt ,

bestens gesorgt .

Sonntag den 12 . März 1905:
SIuiu «>ri 8 t . i l

I '
röLILvL - L ^ aLLvlL .

Snsgswähltes Programm .
Anfang 7 Uhr . Eintritt frei .
Hierzu ladet freundlichst ein

llie Kiki'di-sllkl'ei rum roten t.ö« en
bringt ihre

Flaschenbiere (hell und dunkel)
in empfehlende Erinnerung .

Heute SamStag abend :

Mackene Fische.
A . Mohr , Brauerei Meyer .

M 6l
Luppen -

u . 8ptz >86ri -
»vi 'bsrssi 't suAniblictlicii

8cdv»ck « 6uppeo ,
Vvuillon , 8sw«!n, 6e -

wüst-, bslate
n. s. v.

Matter Kochherde
in großer Auswahl kauft man
billig bei

RirN ,
Ofen - u. Herdgeschäft , Mühlstr. 4.

Durch sachverständige Erfahrungbin ich im Stande , einem jedeneinen passenden u . gutfunktionieren¬den Herd zu liefern . ( Garantie . )
Hochachtend

MsMärtök S kL 4
( Oommsnliit - Lsrsilzokskt ) ^

ru Köln S. ktisln.
L.lsfsr »at »n r »klr «Iost«r

Aporbsksn >o«kl« üsp dsssoronL« oh8tts üvn 6on»umt>rimoho,oirsiii 'tr

OOMLV
ISar ^ s : Lternen - Lognao

Veutsekes kabrikst
^ rn Ä . s — vr . kl .

« . z — Ms^ " " ->-«1 üc- veooliie^a
I tt m o ' !>

"
v

" rd
lno;oi»n 5r»nrv ». vovn . o's u. »ik̂ äwssldsnvom, i«>o>. St,iiüi >unIlto ». » »>» rslil r . voto . otirss .XLEe !> 7.u Orixiimlxreisev in )j nnä
^ klicken in vuflsck : krnst » Luckie ,
IlLnigsdrek : Usufmsnnsclie » poiksk «
ünä l. . Wsnr . — eillptvINen .

IlLgsnIkillönllen
teile ich aus Dankbarkeit gern und
unentgeltlich mit , was mir von jahre¬
langen, qualvollen Magen - ü. V-r»
dauungsbeschwerden geholfen hall
K. Koeck, Leyrerm , Sachsenßanse »
h. Frankf urt a . M -

_
Montag abend den 6 . März

wurde auf dem Kostümfest der
Lesegesellschaft ein Damenregen -
fchirm verwechselt . Man bittet
denselben Sophienstratze 4 Um¬
tauschen zu wollen .

Hier ; » et» e Brllage . "^ 81



Durlacher Wochenblatt .

Beilage r« M. 80 . Samstag. 1l . März ISSi .
Amtsverkündigungsblatt für den AMtsbezirk Durlach .

Amtliche Bekanntmachungen.
Die Abhaltung der Biehmärkte in Breiten betr .

Nr . 7785 . Das Bezirksamt Breiten gibt bekannt , daß der auf
Montag den 13 . März 1905 fallende Viehmarkt in der Stadt Breiten
gemäß § 28 des R . S .G . und § 65 der bad . V . V .O . zu demselben vom
19 . Dez . 1895 unter folgenden Bedingungen gegattet wird :

1. Aus verseuchten Gemeinden darf Vieh (Rindvieh , Schafe,Schweine,
Ziegen ) nicht auf den Markt aufgetricben werden .

2 . Für badisches Handelsvieh ist ein Zeugnis eines badischen
Fleischbeschauers mitzubringen .

3 . Für das aus nicht badischen Orten durch Händler auf -
getriebene Handelsvieh ist durch Zeugnis eines badischen Bezirks¬
tierarztes der Nachweis der Seuchenfreiheit auf Grund fünftägiger Be¬
obachtung im Großherzogtum Baden gemäß Z 33 der V .O . vom
19. Dezember 1895 beizubringen .

4 . Außerhalb des Viehmarkres , also vor der tierärztlichen Unter¬
suchung , darf kein Tier verkauft werden .

Rindviehstücke , welche ohne die vorgeschriebenen Zeugnisse zu Markt
gebracht werden , werden unnachstchtlich zurückgewiesen , auch haben Zu¬
widerhandelnde strenge Bestrafung zu gewärtigen

Die Bürgermeisterämter des Bezirks haben dies sofort in ihren
Gemeinden ortsüblich bekannt zu machen und bekannte Interessenten be¬
sonders zu belehren .

Dur lach den 8 . März 1905 .
Großherzogliches Bezirksamt :

Hepp .

Freiwillige Grundstücks -Bersteigerung.
Der Gemeinschaftsauseinandersetzung halber werden auf Antragder Karl Haßlinger alt Erben von Durlach und der Miteigen¬tümer die nachstehend beschriebenen Grundstücke der Gemarkung

Durlach am
Samstag de« 18 . März d . I ., nachmittags 24 Uhr,auf dem Rathause dahier durch das Unterzeichnete Notariat öffent¬

lich versteigert . Der Zuschlag erfolgt dem Höchstgebot vorbehaltlichder Genehmigung der Beteiligten .
Meschreibung der Grundstücke :1 . Lgb . Nr . 402 . 6 g. 27 gw Gartenland , Gewann an der

großen Gaß , Leit - und Plattgraben , es . Jakob Wackers -
hauser , as . Wilhelm Kleiber , Anschlag 1400 Mk .2 . Lgb . Nr . 391 . 2 a 66 gm Gartenland , Gewann an dergroßen Gaß , Leit - und Plattgraben , es . Karl Schmidt , as .Karl Friedrich Löwer , Anschlag 600 Mk .

3 . Lgb . Nr . 4474 . 8 a 07 gm Ackerland , Gewann Hinter¬äcker , es . Karl Liede Ehefrau , as . Karl Heinrich Ritters¬
hofer , Anschlag 800 Mk .

4 . Lgb . Nr . 5637 . 5 a 94 gm Ackerland , Gewann in deroberen Luß , es. Christian Goldschmidt , as . Karl BernhardMeier , Anschlag 450 Mk .
Durlach den 4 . März 1905 .

Großh . Notariat 1 :
Würth .

Brückenherftelltmg.
Die Herstellung einer eisernen Brücke über den sog . Tiefentaler¬

graben im Bergwald , sowie die Herstellung eines eisernen : Gedecks
für die Brücke zum städtischen Steinbruch sollen vergeben weiden .

Angebote hierauf sind bis spätestens
Freitag de« 17 . Mär ; d. K., vormittags 11 Uhr .

auf unserem Bureau abzugeben , woselbst die Pläne zur Einsicht auf¬
liegen und Angebotsformulare unentgeltlich abgegeben werden .

Sta - tbauamt .
Tagesordnung

für die am
Mittwoch den 13 . März ,

vormittags 9 Uhr ,
stattfindende

Bezirksrats - Sitzung .
I . Oeffentliche Sitzung :

Vrrwaltungsrechtsstreitigkriten .
Keine .

L . Verwaltungssachrn .
1 . Gesuch des Ziegeleibesitzers

Friedrich Trautwein dahier
um Erlaubnis zum Betrieb
einer Schankwirtschast mit
Branntwemschank dahierWein -
garterstr . Nr . 31 .

2 . Gesuch des Karl Dill dahier
um Erlaubnis zum Betrieb
der Schankwirtschast mit

BranntweinschankzumSchützen -
haus auf dem Turmberg , Ge¬
markung Durlach .

3 . Gesuch des Metzgers Karl
Dennig in Singen um Er¬
laubnis zum Betrieb einer
Gastwirtschaft in seinem neu¬
erbauten Hause daselbst .

4 . Gesuch der Stadtgemeinde
Durlach um wasserpolizeiliche
Genehmigung von Anlagen
zum Schutz des Feldgewanns
Tiergarten auf Gemarkung

Durlach gegen Ueberflutung
durch den Gießbach und Beund -
graben .

5 . Die Untersuchung der Miet¬
wohnungen in Durlach im
II . Bezirk II . Teil , hier die
Einsprache derFriedrichSchaber
Witwe gegen eine gesundheits¬
polizeiliche Anordnung .

6 . Die Geländeumlegung in der
„oberen Bürk " auf Gemarkung
Durlach .

II . Nichtöffentliche Sitzung :
1 . Abhör der Gemeinderechnungen

von Auerbach , Hohenwetters¬
bach und Söllingen für das
Jahr 1903 .

2 . Abhör der Rechnung des Ge¬
meinde - Krankenversicherungs¬
verbandes Jöhlingen - Wösch¬
bach für das Jahr 1903 .

3 . Die Ueberwachung der Pflege¬
kinder unter 7 Jahren .

Durlach , 11 . März 1905 .
Großh . Bezirksamt :

Turban .

Löwen - Apotheke
Hauptstraße 32 , 1 Treppe hoch
Wohnung von 6 Zimmern mit
reicht . Zubehör auf 1 . April zu
vermieten .

Weingarterstraße 46 , 3 St ,
ist eine schöne Wohnung , bestehend
aus 3 Zimmern , Küche mit Balkon ,
Speicher , Keller , Waschküche und
Waschtrockenspeicher , sowie Gras¬
platz, zu vermieten .

Wohnung zu vermieten .
Eine Mansarden - Wohnung von

2 Zimmern , Küche , Keller und
Speicher auf 1 . April zu vermieten .

Zu erfragen
Gttlingerftr . 42 im Laden

Habe mich als

Lperislsrrt tür
llsutla-snliiisitön
in Karlsruhe ,

Karlstraße 511
niedergelassen .
Sprechstunden : Werkt . 11 — 122 Uhr .

2 — 3 ', Uhr .

Ar. Nntir ZclmK.
lelepkon 959 .

Pnvat - Anzeigen.
Am Fuße des Turmbergs , in

dessen schönster Lage , ist eine solid
gebaute

Dills ft mlmfen .
Das Haus hat 3 Stockwerke mit

12 Wohnräumen sowie den erforder¬
lichen Nebenräumen , ist mit Gas -
und Wasserleitung versorgt und
bereits kanalisiert ; großer , rentabel
angelegter Obstgarten vorhanden .
Offerten unter 8 . IS befördert
die Expedition dieses Blattes .

7 ' " ' ,
7K0LMUM MklläU bh

KlssoinLend . u. Llektroleodriik.5 Ingenieure,reotmik . u. ^Vericweister.
l-slirtadeile

fullsrlcgrtolleln,
ea . 20 Ztr . , werden zu kaufen ge¬
sucht . Offerten erbeten .

Fa . Heinrich Döttinger ,
Pfinzstraße 74 .

In meinen Neubauten Sebold -
ftraße 22 « . 24 habe ich zwei3 - Zimmer - Parterre - Wohnungen
mit Küche , Keller , Speicher , Wasch¬
küche, Mansarde , Gas - und Wasser¬
leitung sofort oder per 1 . April
zu vermieten .

Aarl Leuhler , Lammstr . 23.

ISMUS
teils iek xerve unevtxeltlick mit , v »8 mir
naeli Imixeii «Mlvollvii Lolimerreu »stört
Imiäerrmx unä nseli kurzer üeit r»ll-
stsuüixe Neilunx druckte.

Lrlgttts . Sblost ,
N» ll8desitrersA »ttii>,

Mnelien , Vini>rllnn8trs8»e 13.

r Wer i . April 1905 j
!

r ist in der Wirtschaft „ zum j !» Schlößchen " in Durlach eine , >
I hübsche Wohnung von j
) 2 Zimmern und Zugehör zu j» vermieten . -

WohmiM« m7r« äS"°ü
vermieten . Auskunft erteilt
I . W Hofmann , Turm -
bergstr . 18 , oder Otto Hof¬mann , Karlsr . Allee 11 .

über die Straße , per Liter 50 und
60 H , verzapft

Gasthaus r. Weinberg .

Amonsörot
(Roggen , Weizen , Gewürz ) , täglich
frisch, per Laib 26 H , bei

2 Wohnungen von 3 und 4 Zim¬
mern , Küche , Badezimmer und
Zugehör mit Gas - und Wasser¬
leitung in der Leopoldstraße einzeln
oder zusammen ( Einfamilienhaus )
sofort oder später zu vermieten .
Näheres Ecke Herren - « nd
Kirchstraße 1 , parterre .

fst . kllsmer Käse,
per Pfd . 90 , 2 Pfd - 25 Pfg . ,

empfiehlt
bkilipp I- ugsr L filialen .Schöne Sommerwohnnng ,

bestehend aus 7 Zimmern und
Küche nebst Zubehör , mit Garten¬
anteil , ist zu vermieten . Dieselbe
!ann ev . auch getrennt abgegeben
werden .

Ziegenmilch
ist zu haben

Aägerstraße 1», 1 . St.
Idivkrü !»« »> ,

Chr . Lichtenfels , i 70— 80 Zentner, sind zu verkaufen
Fabrikmühle , Grötzingen . Kelterstraße IS .



Di -
sktgelleelit ,

1a verzinkt , 6 eckig, schon von 17 H
an per gm .

Hriginakrolle « , 50 gm , zu 8,50 «4!
4 eckig, von 25 H an per gm

liefert
Lieb » und Drahtwarenfabrik

Ii UrivAvr , Karlsruhe,
Veilchenstratze 33 .

Preisliste gratis « . franko .

IickelMe
werden zu höchsten Preisen angekauft
Glaceledergerberei L Handschuhfabrik

vorm, ttugo Witt, Pfinzstr . 34/36 .
k . 8 . Auf Wunsch werden die

.Zickel auch geschlachtet._
I umNVN in kleinen und großen

Quantitäten werden
Auerstrafze 50 zu hohen Preisen
angekauft ._

ÄcstlM
werden zu den höchstmöglichsten
Preisen aufgekauft .

Schlachtung wird auf Wunsch
mitbesorgt .

fs . tteiimek Döttingen,
_ Pfinzstraße 74 ._

Vienlimijniing-GM .
Eine Wohnung von ininde »

stens 8 Zimmern , wovon drei
zuBureauräumen geeignet find ,mit erforderlichem Zubehör zumieten gesucht . Haus zum
Älleinbcwohnen bevorzugt .

Angebote an den Grotzh .
Vezirksgeometer hier ._
Wohnungs - Gesuch.

Beamter sucht auf 1 . Juli d . I .
Wohnung von 4 Zimmern nebst
Zubehör . Stadtteil westlich der
Bahn bevo ^ ugt . Offerten unter
k , 8 . 300 an die Exp , d . Bl .

Kaufmaiinslkhkliiig
aus Ostern in Kolonialwarenhand¬
lung 6N Zr08 unä 6ll 6tztg.il gesucht.
Offerten unter dir. 55 an die Exp.

IllSövlien - Kssuoli.
Junges kräftiges Mädchen ,

nicht unter 17 Jahren , auf 1 . April
gesucht .
^ . Kandgerichtsrat Guttenberg ,
Karlsruhe , Sophienstr . 3011 .

. —
Ksrlsrühe, iem 8rsßh

Zsükll und sngr. LSiiSeru
inseriert man mit größtem Erfolg in

der täglich 2 )< mit
3800V Auflagen «r,ch.

baä . prerre "

.
weitaus verbreitetste Zeitung Baden ».
Ueber alle Vorkommnisse rascheste u
eingehendste unparteiische Berichtes
sver >la »»t reichster Vepeschestell .
Die . .LaLische Presse " wird von
Jedermann , ohne Ansehung der Partei
oder Kvnfesston, mit Interesse gelesenu . sollte in keiner besseren Familie ,
Lesegesellschast oder Wirtschaft fehlen .
Alle Postämter u. Briefträger nehmen
Bestellungen qn Preis b. d. Post ab -
gcholt l .80, frei in - Hau - 2.L2 per
Pierrelsahr . Probeblätter gratis .

llrsais
j feinste Oualitäts -
marke. Preise enorm

billig . Ebenso alle Fahrradzubehör -
und Einzelteile . Katalog gratis .
Vertreter gesucht.
Wvanicr - Icrhrraöfctbrik ,

Cottbus .

Am die notleidenden Bergleute im Ruhrrevier
sind weiter eingegangen : Ungenannt 1 ^ k , Ungenannt 2 »4 , Un¬
genannt 3 *4 , von Kindern der Sonntagsschule im Vereinshaus(Zehntstr . 4) 13 ^4 , Frau Döttinger 2

Unterm heutigen schließen wir unsere Sammlung , die ^4 201 .50 .ergab und sprechen wir allen Gebern unfern herzlichsten Dank aus .Diese Summe wurde dem Bad . Landesverband der Ev . Arbeiter¬vereine zur Vermittlung an die Notleidenden überwiesen .
Der Vorstand des

Evarrg . Arbeiter - und Handwerkervereins .
UM . ru!».. Er UsrtWNM Nsb .

llöliere llsnöslssoliuls bsnäsu (kkLz
» « Sinn Ne « 1 . 190S .

ZsEi >rsrif »»k»kin « tn krIZv n .I Lvsl V «drK»« rHtt « nx8k !r»«tsve , Mr im Alter von LL—14
II f. v . »A—SOkin ^Zb.i-..Lxnrrl ^ tt .
NI . M , .junxe I êutevon Itt —20 äusdilrtlinr - rur knukwLnn .I? ltLxi8 inul Gr>i»Ä L*vn8r<»nns « r»« n»s In iir»i»«»sk»»>td,nSsSudrru urtt » Neu « renitLreu in
un «» psoniss « n », « ft « l ' Hn -' ? i-ospvLt « mit I - ii-sktor -

Rot - unä MauUeesumen
unter Garantie keimfähiger , deutscher und seidesreier Saat empfiehlt
zu äußerst billigen Preisen

Kcke Adler - und SchkacHthausllraße .
iHtzdrüätzr MZKr

'
8 prtzi8K6krö » t6 ^ iüikrlrtoffe ! !

Ist 6>e ertrLgreioksie Liier
prUiiitsriotfein!

Kat dis Slltadien llrtrsg geliefert.
Niese unlibortrollene veisss Lolbüeisebige

kräksorto errexte vexon ikres koiossalon Lr-
trsgea , vorbvväon mit susseroräontlicksi '
krlilireik« avä vorrllgliobsm Woblgesobmaoli
doreebtiztes illksskö!, . baut äen aablreieken
uns sus allen leilo » llontsedlLlläs , selbst vom
Xiislanäo raxesanxensn ^nerlrennanxssekroiben,varäe mit Miseren 8aatbartolfeln äisser krüb-
sorte oft mebr als 30fackor , in maoeken
kÄlen soxsr 40 dis üOfLeker Lrtrnx errielt .
Herr 4 . 8 cknei > in ÜLsolbof bei fstrenäork
selirsibt uns : „ leb I>»be mir voriges .lnlir
50 Otnnli ZLntlmrtalkel liirer l 'rulibortolkel
sebicben lassen unä 17 )1 Zentner äavon ge¬erntet , troträem ieb sie erst im Mi setren
lconnte; auck waren sie so meklix nnä so xut ,vis vir in unserem I,eden sololio noeb niebt
xexessen baden." lterr lV. Nöllen bot in
Karten erntete von 10 ktunck .tussaat 4)1 ütr. ;llsrr 8 . Oosäeeb « in keine soxar von 6

kknnä Xnssaat über 3 Zentner , »Iso mebr als SOkacben krtrax ! .iuttröxe, äio vir
mtiglickst lrllkreitig erbitten , veräen bei krostkreiem Wetter äsr lieibe naob expeäiert.Wir liefern ab unserem baxer krfnrt : l Zentner Nk . 12. ^ Zentner Nb . 7 . )) ZentnerNk. 4. ein 10 kknnä-l'ostlcolli Nb. 2 .50.

KMäer ÄkKIkr . Lttart 109, ^ 7̂ L 'k
kreisverrsiobnis über Karten - unä keläsämereien umsonst unä xostkrei .

U
M

Feinsten echten

fortwährend frisch gebrannt empfiehlt

_ _ _ Kostieferant ._

Rot- u. Blaukleesamen,
garantiert seidenfrei , nur deutsche Saat ,

Is Gutzftahlspaten , extra stark,St « hlscha « feln , Rechen , Gabeln , Hacken, sowie alle lanbwirt «
schaftlichen Geräte empfiehlt billigst

_ L . I »s « sslvi >, Lammstmtze 23,
iU» »»! > Möbelfabrik ,

Vnuvkssl , vis-a -vis dem Männerzuchlhaus ,
liefert komplette

sowie auch einzelne Möbel unter Garantie für gute , solide Arbeit .
^ olsHsrMlükvl ,

Fertige Betten und Bettfedern .
Größtes Lager und größte Auswahl am hiesigen Platze .

Kigene Schreiner - und Aapezierwerkstätte mit ca . 30 Arbeitern .
Lieferung nach jedem Orte . Zeichnung zu Diensten . Billige Preise .

lÄrdsröl Vrinir
Chemische Waschaastatt

VurLavIr
42 Hanptftratze 43 .

Prompte Bedienung . — Tadellose Aus¬
führung . — Mäßige Preise .

ZcUilMkeii!
Größte Auswahl

in

I(onfirmsnl!önstiefsln
für Mädchen und Knaben ,

lismen - u . llsrren -
8tisfsln,

llinller-strfllisln
zu enorm billigen Preisen , nur bei

A . RelitliilgklWilir . .
14 IL3 .rk§rLksvLtr. 14,

LiarLsr » NS .
Rabattbücher werden ausgegebe« !

L^ lleWz7 — jtssr !
ist Schönheit , ist Reicht » « »!

> Zu erreichen durch
^ H » RL88ILvr '8

Rrsuussssl - Sxlrttus
nur echt mit Marke „ Wendelsteine «:
Kircherl " . Hüten Sie sich vor Unter¬
schiebungen und Nachahmungen ! Hervor¬
ragendes Kräftigungs - und Reinigungs¬mittel der Kopfhaut . Verhütet Haar »
spalte , Haarausfall . Einfachstes,
billigstes und erprobtes Mittel . Per
Flasche 75 Pfg . und Mk. 1.50 , Alpina »
Seife L 50 Pfg ., Alpina - Milch ä Mk. 1 .50 .
Zu haben in allen Apotheken, Parfümerien
und Drogerien . Adlcrdrog . Aug . Zweier.

6MottttieL « iS/ » r
Ziehung IS . März 1808 be stimm t.

WG7- Margen » ohne Abzug .
MK . es ovo , Hpttr 20 00 »

2 mal 3000 ---- Mk. 0000
2 mal 2000 - - Mk. 4000
3 mal 1000 - -- Mk. 3000

10 mal 500 — Mk . 5000
20 mal 100 - - Mk . 2000
40 mal 50 -- - Mk. 2000

100 mal 23 ----- Mk. 2300
720 mal 10 ^ Mk. 7200

2700 mal 5 -- - Mk . 13500
3598 zus. - - Mk. « 500 «
Zeller Lose a Mk. 2 . —, Porto u. Liste 2b Pf »

Generalvertrieb für Baden :
Osr » I KolL ,

Bankgeschäft , Karlsruhe .
Zn Durlach : A. Aayler, H. Aäuchte Mt» .

sjeinkieli Kkiögkk ,
Drahtflechleret . Gröhiuge«.
empsiehltlLverzinktesAraytgeflechk,4- und 6 eckig, sowie einzelne Eisen¬
pfosten und Kore . Ilebernaßme
kompletter Einfriedigungen bei
billigster Berechnung . Kostenvor -
anschkäge gratis ._

llrsmMusten
sowie chronische Katarrhe finden rasche
Besserung durch » r . Lindenmeyer »
Sakns -Aonvons . In Beuteln ä 2S
u. 50 P ' g . sowie in Schachteln k 1 Mk.
in den
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